
Kondenstrockner vs. Wärmepumpentrockner

ein realistischer Vergleich
Handout für eine bewusste Kaufentscheidung – Stand Februar 2026
(unabhängig von Hersteller-Werbung – basierend auf echten Nutzerberichten, Foren, Tests & Lebenszyklus-Analysen)

Warum dieser Vergleich wichtig ist

Die Werbung für Wärmepumpentrockner (WP) betont fast ausschließlich „bis zu 60 % Strom sparen“. 

Das stimmt – bei guter P1ege, warmer Aufstellung und intensiver Nutzung. Viele Käufer erleben nach 

2–5 Jahren jedoch die Kehrseite: deutlich längere Laufzeiten, hohen P1egeaufwand, teure Reparaturen 

und oft nur 6–10 Jahre reale Haltbarkeit. Seit Juli 2025 gilt das neue EU-Energielabel A–G: Reine 

Kondenstrockner ohne Wärmepumpe landen meist bei F oder G und sind als Neugerät kaum noch 

erhältlich. Wer neu kauft, bekommt fast immer WP – umso wertvoller, einen funktionierenden, 

reparierten Kondenstrockner zu behalten

Der direkte und ehrliche Vergleich

Eine detaillierte tabellarische Gegenüberstellung beider Technologien ?ndet man auf der letzten Seite.

Es ist mitnichten so, dass der WP immer und für alle die Beste Wahl darstellt. Weder ökologisch noch 

wirtschaftlich betrachtet.

Weitere praxisnahe Punkte aus Langzeitberichten

•P1ege: Beide brauchen wöchentliche Flusen?lter-Reinigung. WP zusätzlich Wärmetauscher (oft 

schwer zugänglich) – Vernachlässigung kostet EBzienz und Lebensdauer massiv.

•Geräusch & Raumklima: KD lauter + wärmt das Zimmer (gut im Winter, Sauna im Sommer). WP

meist leiser, fast keine Abwärme.

•Überladung: KD verzeiht mehr. WP wird bei voller Trommel extrem langsam.

•Geruch: KD können nach Jahren muBg werden, WP bei verschmutztem Tauscher manchmal 

„verbrannt“.

EU-Gesetzesvorgaben und die Sicht von Herstellern & Händlern

Die EU hat mit der Ökodesign-Richtlinie und dem neuen Energielabel (seit 2025 A–G statt A+++) den 

Druck auf energieintensive Geräte massiv erhöht. Reine Kondenstrockner ohne Wärmepumpe erfüllen 

die Mindestanforderungen oft nicht mehr – sie verschwinden deshalb schrittweise aus dem Neugeräte-

Sortiment. Aus Sicht vieler Hersteller und großer Händler ist das durchaus willkommen: 

Wärmepumpentrockner haben höhere Margen, die komplexere Technik sorgt für mehr Service- und 

Ersatzteilumsatz, und die kürzere reale Lebensdauer (durch emp?ndlichere Komponenten) führt 

statistisch zu früherem Ersatzkauf. 



Kritisch betrachtet passt das gut ins Geschäftsmodell: Energiesparen als Verkaufsargument nach vorne 

stellen, während die Gesamtkosten über den Lebenszyklus (inkl. früherer Neukauf) für den Verbraucher

oft höher ausfallen als bei einem simplen, langlebigen Kondenstrockner. Die EU-Ziele (weniger 

Energieverbrauch) sind sinnvoll – die Art, wie sie umgesetzt wird, begünstigt aber stark die Industrie, die

auf stetigen Absatz angewiesen ist.

Der entscheidende Blick: Ganzheitlicher Ressourcenschutz

Herstellung eines neuen Wärmepumpentrockners verursacht ca. 650–700 kg CO -Äquivalent₂  

(Materialien, Produktion, Transporte, Verpackung – Quelle: Öko-Institut/Umweltbundesamt TEXTE 

46/2025). Jährliche Stromersparnis eines WP: nur 40–80 kg CO₂ (je nach Nutzung und Strommix).

 → Bei normaler Nutzung (ca. 150–200 Ladungen/Jahr) holt sich der ökologische Vorteil oft nie ein

oder erst nach 9–15+ Jahren. Bei kürzerer Lebensdauer (real oft 7–10 Jahre) ist ein neuer WP 

ökologisch schlechter als ein reparierter alter Kondenstrockner.

Fazit & Empfehlung für bewusste Käufer

•Häu?ge Nutzung + warmer Aufstellort + du kannst selbst reparieren   WP kann sich lohnen →

(Strom + Schonung).

•Weniger Nutzung, kalter Keller, Budget-Fokus oder Langlebigkeit/Ressourcenschutz als 

Priorität   reparierter/guter Kondenstrockner ist meist die ehrlichere, günstigere und →

planetfreundlichere Wahl.

Beste Strategie

1.Den bestehenden Trockner so lange wie möglich reparieren und p1egen – das ist ?nanziell, 

ökologisch und ressourcenschonend unschlagbar.

2.Falls wirklich neu nötig: Gebrauchten/refurbished WP + selbst instand setzen oder einen 

simplen, reparaturfreundlichen KD wählen.

Die „grüne“ Werbung für WP ist nur die halbe Wahrheit. Breit informieren, nicht nur Prospekten 

vertrauen – und am besten einfach den reparierten Alten weiterlaufen lassen.

Viel Erfolg bei deiner Entscheidung! 

 Euer FIX TEAM

(Erstellt aus echten Nutzerberichten, Foren/Reddit/YouTube 2023–2026, Stiftung Warentest & UBA/Öko-Institut-Analysen 

mit Unterstützung von KI-Modellen)



Vergleichstabelle: Kondenstrockner zu Wärmepumpentrockner

Kondens

trockner (KD)

Wärmepumpen

-trockner (WPT)
Bedeutung

Laufzeit 1,5- 2,5h
2,5 - 4+h 

(oft auch 3-5h) 

Die ca. doppelte Laufzeit 

beansprucht sowohl Kleidung als

auch die Gerätemechanik ca. 

doppelt so lang

Energie-

verbrauch

Verbrauch

3–5 kWh/Ladung:

Rechnung

3 bzw. 5kWh*200 

Nutzungen*0,30€

Ergebnis

ca. 180 – 300 €/Jahr

Verbrauch

1–2,5 kWh/Ladung

Rechnung

1 bzw. 2,5kWh*200 

Nutzungen*0,30€

Ergebnis

ca. 60 - 150 €/Jahr

Je seltener genutzt, desto 

weniger Gewicht bekommt der 

Punkt. 

im beheizten Bad/Wohnraum 

quasi kein Vorteil vom WPT 

Lufttrocknen spart am meisten!

Temperatur 70–80 °C 45–60 °C WP ist schonender

Kleidung
Mehr Schrumpfen/Falten bei 

Sensiblem

schonend, weniger Einlaufen, 

besser für Synthetik/Wolle

WP-Trockner schont die 

Kleidung aufgrund niedriger 

Temperaturen

Anschaffungs 250–550 € 450–950 €

Verhältnis Anschaffungskosten 

zu Betriebskosten hängt vor von 

Nutzungshäufigkeit ab

Reparierbarkeit

Einfach & günstig

Einfachere Technik ist 

leichter zu reparieren und 

Ersatzteile (Heizelement, 

Pumpe,...) sind günstiger

Komplex & teuer

Komplexere Elektronik und WP-

kreislauf, höhere 

Reparaturkosten, eher 

"wirtschaftlicher Totalschaden"

Ein Kondenstrockner kann im 

Schnitt deutlich günstiger "am 

Leben" gehalten werden als WP-

Trockner.

Haltbarkeit 

(real bei Pflege)

10–15 Jahre 

(viele berichten 12+ bei 

Pflege)

6–10 Jahre 

(viele Ausfälle nach 5–8 Jahren)

wichtig ist beim WPT auf eine 

gute Vorfilterung zu achten 

(Sockelfilter, Schwammfilter) und

besonderen Wert auf häufige 

Reinigung zu legen.

Transport

beliebig

keine Flüssigkeit enthalten, 

kann beliebig gedreht, 

gekippt und gewendet 

werden

nur stehend

WPT dürfen nicht liegend 

transportiert werden, da sonst 

ein Totalschaden droht

Einfach nur wichtig zu wissen 

um den Fehler zu vermeiden!

Self-/Auto Clean

gibt es nicht, da man den 

Kondensator selber 

rausnehmen und reinigen 

kann

Geräte mit Self- AutoCleaning 

Funktion bitte selbst über 

Effizienz, Nutzen und Haltbarkeit 

recherchieren!

Umgebungs-

temperatur

arbeitet in niedriger 

Umgebungstemperatur sogar 

effizienter, da besser 

Kondensation. Kann von 2-

40° eingesetzt werden

WPT arbeiten bei kalten 

Temperaturen deutlich schlechter

und ineffizienter und sollten je 

nach Hersteller in mind. 5-15° 

Umgebungstemperatur betrieben

werden

Öko-Fußabdruck

(für Leute die gerne 

in CO2 rechnen :)

Niedriger (~300–400 kg CO₂ 

Herstellung alt)

Hoch (~650–700 kg CO₂ neu) – 

amortisiert sich selten

Reparatur und möglichst lange 

Nutzung sind am Besten für die 

Umwelt


